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Info: Selbstkontrollbogen / Planungsbogen für Schülerprojekte 
 

Bei Projektarbeiten, z. B. im Rahmen einer Projektwoche, empfiehlt sich der regelmäßige Einsatz von 

Selbstkontrollbögen bzw. Planungsbögen. Der im Folgenden als Kopiervorlage abgedruckte Bogen kann 

u. a. für Projekte eingesetzt werden, bei denen die Schüler das Schulgelände zeitweise verlassen müs- 

sen (z. B. um außerschulische Lernorte aufzusuchen, zur Durchführung von Umfragen mit Passanten in 

der Stadt, zur Erstellung eines Film- oder Fotodokumentationsprojektes, zur Durchführung von Interviews 

mit Mitarbeitern von Institutionen). Nicht selten nutzen Schüler aber solche Gelegenheiten, um die zur 

Verfügung gestellte Projektarbeitszeit für ihre Freizeitgestaltung zu missbrauchen oder z. B. um eine be- 

kannte amerikanische Restaurantkette aufzusuchen. Möglichkeiten zur Selbstkontrolle erleichtern es den 

Schülern dabei, ihr Projektziel nicht aus den Augen zu verlieren. Der Bogen ist ein Beispiel dafür, dass 

Selbstkontrolle und Kontrolle durch den Lehrer miteinander kombiniert werden können. 
 

 
In einer Projektwoche kommen alle Schüler an jedem Morgen in der Klasse zusammen, um die weitere 

Vorgehensweise zu planen und ihr bisheriges Vorgehen zu reflektieren. Die Schüler werden jeden Tag 

zum selbstständigen Ausfüllen des Bogens aufgerufen und legen sich immer auch gegenseitig in der 

Gruppe und dann im Plenum Rechenschaft darüber ab, was individuell geleistet wurde und noch zu leis- 

ten ist. Außerdem protokollieren die Schüler eigenständig ihre Anwesenheiten oder ggf. die Abwesenhei- 

ten von einzelnen Mitschülern. Auch wo genau die Projektgruppen sich aufhalten wollen bzw. sollen, wird 

im Selbstkontrollbogen festgehalten und bleibt dadurch für alle Beteiligten überprüfbar. Jeder Schüler 

kann mit den anderen Schülern aushandeln, welche Aufgabe er innerhalb der Gruppe übernimmt. Die 

Gruppenzusammensetzung während der Projektwoche sollte im Sinne der individuellen Förderung vom 

Lehrer vorgenommen werden, um unterschiedlich starke Schüler sinnvoll auf Gruppen mit unterschied- 

lich hohem Anspruchsniveau zu verteilen. Geht es primär um die Förderung der Selbstständigkeit, so 

können die Schüler sich auch interessendifferenziert einzelnen Projektgruppen zuordnen. 
 

 
Die Schüler sollen jeweils einen Bogen gemeinsam mit ihren Gruppenmitgliedern ausfüllen und diesen 

anschließend mit sich führen. Einen ausgefüllten Bogen jeder Projektgruppe sammelt der Lehrer zum 

Abschluss ein und überfliegt diesen, damit er ebenfalls die Ergebnisse der Selbstkontrollphase einschät- 

zen kann (Kontrolle durch den Lehrer). Unausgefüllte oder unzureichend ausgefüllte Bögen können an 

den ersten Projekttagen einen Beratungsanlass für den Lehrer darstellen. Eine Aufforderung zur weite- 

ren Überarbeitung der Bögen wird in der Regel an den weiteren Projekttagen aufgrund zunehmender 

Selbstkontrolle in den Gruppen nicht mehr nötig sein. Auf jedem Bogen werden die geplanten Aktivitäten 

aller Gruppenmitglieder festgehalten, damit auch bei jedem Schüler Transparenz über eine möglichst ge- 

rechte Aufgabenverteilung innerhalb der Gruppe besteht. Danach werden die Schüler in den Projektgrup- 

pen mit einer konkreten Planung in die Projektarbeit entlassen. 
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Selbstkontrollbogen / Planungungsbogen für Schülerprojekte 

Projektbericht und Projektdokumentation 

 
Titel des Projektes: 

  

Klasse: 

  

Datum: 

 
– Anwesenheit – 

Namen und Vornamen der Schüler in der Projektgruppe 
  

1.   

2.   

3.   

4.   

5.   

6.   

7.   

8.   

 
 

– Reflexion – 

Womit sind wir zufrieden / Womit sind wir nicht zufrieden bzw. was lief nicht gut? 

(bitte erst ab dem 2. Projekttag ausfüllen) 

 
 
 
 
 
 
 

 
 

– Planungsraster – 
 

Was ist allgemein heute geplant? Was muss wann danach noch erledigt werden? 

  

  

  

  

  

  

  

  

 

 

 
  

– Arbeitsaufteilung – 

Wer übernimmt heute welche Aufgabe(n) / Arbeit(en)? 

  

  

  

  

 

 

– Zeit und Ort – 

Wo wird heute am Projekt gearbeitet und von wann bis wann? 

  

  

  

  
 


